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Poing/Parsdorf – Einer Serie
von Unfallfluchten beschäftig-
te die Poinger Polizei bereits
am Freitag, 11. Oktober. So tou-
chierte ein bis dato Unbekann-
ter in Poing im Zeitraum zwi-
schen 9.35 und 11.15 Uhr zu-
nächst einen weißen Toyota
mit Ebersberger Kennzeichen
am rechten Kotflügel und fuhr
anschließend einfach weiter.
DiemöglichenUnfallorte gren-
zen die Beamten dabei auf den
Freidhof Poing, das südwestli-
che Gewerbegebiet Poing so-
wie den Kundenparkplatz ei-
nes Möbelhauses in Parsdorf
ein. Der Sachschaden beläuft
sich auf einen niedrigen vier-
stelligenBetrag.
Zu einer weiteren Unfall-

flucht rückte die Polizei am
Freitagnachmittag aus. Auf
dem Parkplatz eines Restau-
rants inParsdorf fuhreinUnbe-
kannter zwischen 11.40 Uhr
und13.15UhrgegendasHeckei-
nes schwarzen Ford Rangers
mit Münchner Kennzeichen,
teilen die Beamten mit. Auch
hier ergriff der Unfallverursa-
cher nach der Kollision die
Flucht. Der Schaden amGelän-
dewagenwirdauf einenmittle-
ren vierstelligen Betrag ge-
schätzt. Ob die beiden Vorfälle
in Zusammenhang stehen, ist
nicht bekannt. Die Polizei
suchtnunnachZeugen,dieAn-
gabenzudenUnfällenmachen
können. ali

Serie von
Unfallfluchten

Poing – Im Zeitraum zwischen
Donnerstag,10.Oktober,18Uhr
und Samstag, 12. Oktober, 14
Uhr,hateinunbekannterLang-
finger inPoingeinMountainbi-
ke gestohlen. Das teilt die Poli-
zei mit. Das rote Fahrrad der
Marke Ghost Nirvana Base war
zuvor von seinem Besitzer ab-
gesperrt in der Blumenstraße
abgestellt worden. Es hat eine
sieben Gang Shimano-Schal-
tungundeineReifengröße von
27 Zoll, teilen die Beamtenmit.
Zudem war ein vierstelliges
Zahlenschloss am Rad ange-
bracht. Der Beuteschaden liegt
bei über 800 Euro. Die Polizei
Poing bittet nun um Hinweise
unter (08121)99 17-0. ali

Teures Rad
gestohlen

Vaterstetten – Wer angesichts
des aktuellen Herbstwetters
Sehnsucht nach Sonne, Strand
und Meer verspürt, der kann
sein Fernweh im Rathaus Va-
terstetten stillen.Dort nämlich
ist bis zum31.Oktoberdie Foto-
Ausstellung „LebensART-Dal-
matien“ zu sehen, organisiert
vom Verein Partnerschaft mit
Trogir, der heuer sein 15-jähri-
gesBestehenfeiert.
Die gezeigten Fotos stam-

men von der jungen zeitgenös-
sischen Fotografin Alma
Strkljevic aus Split (kroatische
Hafenstadt an der dalmatini-
schen Küste), die in ihrer Hei-
mat schon vielfach für ihre
Kunst ausgezeichnet wurde.
Auf vielen ihrer Bilder ist blau-
er Himmel zu sehen, mal als
Hintergrund für Felsen am
Strand, für eine Schiffsreling,
mal für Stufen, die ins Meer
hinab führen oder einen we-
henden Vorhang vor einer of-
fenstehendenTür.

◾ Emotionendurch
FarbeundBildkompostion

EinFotozeigt etwaeinenLiege-
stuhl unter Palmen, andere bil-
den eine Sackkarre vor einer
Hauswand oder einen Badean-
zug, der auf einerWäscheleine
baumelt, ab.
„Wichtig sindmir die Farben

und die Bildkomposition, mei-
ne Bilder sollen Emotionen
hervorrufen“, erläutert Strklje-
vic,diesichschoninderGrund-
schule mit Fotografie beschäf-
tigt und dahingehend später
viele Kurse besucht hat. Heute
hat sie viel Lust amExperimen-
tieren. Ihre Fotos entstehen
mal mit dem Handy, mal mit
der professionellen Kamera –
und sie hat keine Scheu, diese
Ergebnisse miteinander zumi-
schen.
Musikalisch umrahmt wur-

de die Vernissage von Gitarrist
Jonathan Bockelmann, Lehrer
an der Musikschule Vaterstet-

ten. Musikschulleiter Bernd
Kölmel zeigte sich begeistert
von den ausgestellten Bildern:
„Sie laden dazu ein, über die
Motive und den tieferen Sinn
dahinternachzudenken.“

◾ VernissagezumJubiläum
desPartnerschaftsvereins

Es seien nicht nur touristische
Motive, sondern auch unge-
wöhnliche Impressionen, „die
zunächstvielleichtwenigspek-
takulärwirken, bei näherer Be-
trachtung aber umso spannen-
der sind.“DieAusstellung reiht
sich nahtlos ein in eine ganze
Reihe von Veranstaltungen
zum Jubiläum des Partner-
schaftsvereins. Vaterstettens
zweite Bürgermeisterin Maria
Wirnitzer dankte bei der Ver-

nissage vor allem Branka
Schröder,die imVerein fürKul-
turelles zuständig ist: „Ihre Ide-
en sind ein wertvoller Beitrag
zum kulturellen Leben in der
Gemeinde.“
911Kilometer trennenVaters-

tetten und das kroatische Tro-
gir, dennoch sind in den ver-
gangenen 15 Jahren viele
Freundschaften entstanden.
Gerade erst waren Besucher
aus der kroatischen Stadt zu
Gast in Vaterstetten, im No-
vember folgtderGegenbesuch.
Die Ausstellung ist während

der normalen Rathausöff-
nungszeiten zu sehen: von
Montag bis Freitag jeweils von
8 bis12Uhr, amDonnerstag zu-
sätzlichvon14bis18Uhr.

SUSANNE EDELMANN

Wie Vaterstetten Fernweh heilt
Ausstellung „LebensART-Dalmatien“ zum Jubiläum der Trogir-Partnerschaft

Die Fotos wecken Fernweh ... SE

Die Künstlerin Alma Strkljevic aus Split vor ihren Werken. SE

… versprühen aber auch ein wenig Melancholie. SE

MiteinemechtenKlassiker sinddieKulturtagePoinganden
Startgegangen.DieSchauspieltruppederKulturtagehatheuer
FriedrichDürrenmatts„BesuchderaltenDame“aufdieBühne
gebracht.Riesen-Applausgab‘sdafür.DasweitereProgramm
gibtesunterwww.kulturtage-poing.de. DZ

Alte Dame zu Besuch

Poing – Obwohl das Thema
SterbenundTod indenMedien
allgegenwärtig ist, verdrängen
wir es aus unserem realen Le-
ben.Wir sind hilflos, wenn die
Grenzen des Lebens spürbar
werden. Studienzufolgemöch-
ten Menschen am liebsten zu-
hause versterben, allerdings
trauen sich die Angehörigen
oftmals die Begleitung eines
sterbenden Menschens nicht
zu.
AmSamstag, 19. Oktober bie-

tet sich von 10 bis 16.30 Uhr im

Gemeinderaum,AnzingerStr.1
in Poing, die Möglichkeit, sich
dieser Lebensphase anzunä-
hern: Was verändert sich zwi-
schen Menschen auf der per-
sönlichen und psycho-sozialen
Ebene, wenn ein Angehöriger
sterbenskrankist?Waspassiert
auf pflegerisch-medizinischer
Ebene? Welche Unterstützung
gibt es eigentlich – für die Ster-
benden, aber auch für die An-
gehörigen? Was kann man im
Vorfeld tun, um möglichst
selbstbestimmt bis zum Ende

zu leben?DieserKursdesKreis-
bildungswerkes möchte auf
diese und ähnliche Aspekte
eingehen, auf der einen Seite
möglichst viel Basiswissen
über Palliativversorgung ver-
mitteln und Anregungen ge-
ben,aufderanderenSeiteauch
ein bisschen die Angst vor die-
sem Thema nehmen. Die Teil-
nahmegebühr inkl. Getränke
und Brotzeit beträgt 40 Euro.
Anmeldungen sind online
möglich unter www.kbw-
ebersberg.de. ez

Leben bis zuletzt
Infotag zum Thema Sterben und Tod

Forstinning – Gemeinsam mit
dem Gospelchor St. Martin's
Voices, Singkreis Forstern, Ru-
pert Mayer Chor und Bandmit
Klavier, Schlagzeug, Bass und
Saxophon, bringt Kulturpreis-
träger KonradHuber amKirch-
weihsonntag, 20. Oktober, die
Gospelmesse von Jacob de
HaanzurAufführung.
Das Konzert beginnt um 18

Uhr und findet in der schönen
Forstinninger Pfarrkirche Ma-
riä Heimsuchung statt. Nach
MissaBrevisundMissaKathari-
na ist dieses Werk die dritte
Messe aus der Feder von Jacob
deHaan.DieOrdinariumsteile,
wie man sie aus einer Messe
kennt, sind hier in diversen

Popstilen komponiert, die
ihren Ursprung in der Gospel-
musikhaben.
So sind nicht nur der klassi-

sche amerikanischeGospelstil,
sondernauch freiereGospelsti-
le, die sich im Laufe der Zeit
entwickelt haben, darin zu hö-
ren. Das Credo beispielsweise
ist eine Ballade, in der Rock-
und Funk-Einflüsse verarbeitet
wurden. Das Agnus Dei er-
klingtals langsamerBlues–ein
Genre, das engmit der Gospel-
musik verknüpft ist. Soweit be-
kannt, ist The Gospel Mass die
einzige echte Gospelmesse.
Der Eintritt ist frei! Über Spen-
denwürdensichdieChöresehr
freuen. ez

Poppige Gospelmesse
Singkreis Forstern präsentiert Modernes in Forstinning

Muntere Probenzeit: Die Sänger bereiten sich auf das Konzert vor. MUSIK HUBER
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Zorneding – Ein Smart ohne
Kennzeichen fiel der zivilen
Streifenbesatzung der Polizei
Poing am Samstag gegen 2 Uhr
nachtsaufder
B 304 nahe Zorneding auf. Bei
einer anschließenden Kontrol-
le stellten die Beamten beim
Fahrer, einem 21-jährigen
Mann, deutlichen Alkoholge-
ruch fest. Ein daraufhin durch-
geführter freiwilliger Atemal-
koholtestergabeinenWertvon
übereinemPromille.Derjunge
Mann musste die Beamten da-
her zur Blutentnahme auf die
Dienstelle begleiten. Dort stell-
ten die Beamten zudem fest,
dass der Ukrainer ohne gülti-
gen Führerschein unterwegs
war. Sein Smart musste wegen
Spritmangels von der Bundes-
straßeabgeschlepptwerden. ali

POLIZEIBERICHT

Promillefahrer auf
B 304 gestoppt


